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Liebe Kleinrinderfelderinnen und Kleinrinderfelder,

Aufreger des Monats!

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

der „Aufreger des Monats“ bleibt die Vollsperrung der Ortsdurchfahrt Limbachshof.

Die bevorstehende, sechswöchige Vollsperrung der Staatsstraße in der Ortsdurchfahrt 
Limbachshof sorgt im Gemeindebereich für viel Gesprächsstoff. Da dieses Thema bei zahlreichen 
Bürgerinnen und Bürgern für Unruhe sorgt, möchten wir an dieser Stelle für vollständige 
Transparenz sorgen und einige wichtige Hintergründe richtigstellen.

Wer trägt die Verantwortung für das Verfahren?
Zunächst ist wichtig klarzustellen: 
Die Gemeinde Kleinrinderfeld ist nicht die verfahrensführende Behörde.

Da es sich bei der betroffenen Straße um eine Staatsstraße handelt, liegen Planung, rechtliche 
Abwicklung und Durchführung der Baumaßnahme ausschließlich beim Staatlichen 
Straßenbauamt Würzburg. Die Gemeinde hat hierbei keine Entscheidungsbefugnis und kann das 
Projekt weder anordnen noch den Zeitplan festlegen.

Unsere vertragliche Rolle beschränkt sich darauf, die Planung im Gesamtzusammenhang mit dem 
Radwegebau sowie die Bauleitung und Verwaltungsaufgaben zu unterstützen.

Der Vorwurf eines „heimlichen“ Vorgehens

Im Ort kursiert gelegentlich die Behauptung, von der Sperrung habe im Vorfeld niemand gewusst. 
Diese Darstellung trifft nicht zu:

• Frühzeitige Beteiligung: Das Staatliche Bauamt hat bereits im Februar 2026 alle 
sogenannten Träger öffentlicher Belange (TÖB) offiziell zur Stellungnahme aufgefordert.

• Einbezogene Stellen: Dazu zählten unter anderem die Leitstelle Würzburg sowie der 
Kreisbrandrat für unsere Feuerwehren. Diese Institutionen hatten somit frühzeitig die 
Möglichkeit, die Planungen einzusehen.

• Information im Nachrichtenblatt: Die Gemeinde hat die Vollsperrung der Ortsdurchfahrt 
in Limbachshof zudem bereits im Nachrichtenblatt vom Mai 2026 bekanntgegeben. 
Hinweis: Die genaue Dauer der Vollsperrung von sechs Wochen war der Gemeinde zu 
diesem Zeitpunkt allerdings noch nicht bekannt.

Einsatz der Gemeinde für die Bürger

Eine sechswöchige Vollsperrung bringt für Pendler, Anwohner und den Wirtschaftsverkehr 
erhebliche Umwege und Belastungen mit sich.

Die Gemeinde hat sich beim Staatlichen Straßenbauamt nachdrücklich dafür eingesetzt, eine 
halbseitige Sperrung zu prüfen. Dieser Einspruch wurde von der Behörde jedoch abgelehnt. 
Dennoch haben wir bei der ausführenden Baufirma eingefordert, dass die Arbeiten zügig und 
reibungslos ablaufen, um die Beeinträchtigungen so gering wie möglich zu halten.

Weiterhin haben wir in Zusammenarbeit mit der Straßenverkehrsbehörde am Landratsamt 
Würzburg eine Ausweichstrecke für Busse und Schwerlastverkehr über Geroldshausen / 
Reichenberg erarbeitet, um die Umleitungsstrecke für PKW über Schönfeld sicherzustellen.

Auch mit der APG (Allgemeine Personennahverkehrs GmbH) Würzburg waren wir im engen 
Austausch, um Einschränkungen im öffentlichen Personennahverkehr soweit wie möglich abfedern 
zu können.                                                                                                                                          

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und danken Ihnen herzlich für Ihre Geduld während der Bauphase.

Neues aus dem Grundschulverband
Der Grundschulverband Kirchheim/Kleinrinderfeld/Geroldshausen hat eine sehr erfreuliche 
Entscheidung getroffen. Gemeinsam mit dem Schulverbund Kist/Altertheim soll eine 
zukunftsweisende Kooperation eingegangen werden. Ab sofort bündeln die Verbände ihre Kräfte in 
einer engen Zusammenarbeit im Bereich der Ferienbetreuung. Damit wird ein weiterer wichtiger 
Meilenstein zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf in unserer Region erreicht.
Wir sichern somit eine verlässliche Betreuung über das gesetzliche Maß hinaus an!
In Bayern gilt für die ersten Klassen grundsätzlich die gesetzliche Pflicht zur Abdeckung einer 
Ferienbetreuung von bis zu 10 Wochen im Schuljahr. Der Grundschulverband geht mit dieser neuen 
Kooperation nun einen entscheidenden Schritt weiter. Ab sofort wird dieses verlässliche 
Betreuungsangebot nicht nur für die Schulanfänger, sondern direkt für alle Grundschulklassen 
(Klassen 1 bis 4) sichergestellt. Eltern können sich somit langfristig darauf verlassen, dass ihre 
Kinder während der unterrichtsfreien Zeit bestens versorgt und pädagogisch betreut sind – ein 
echter Gewinn für die Planungssicherheit in den Familien.

Die Planungen im Detail
Um das Angebot optimal auf die Bedürfnisse der Familien abzustimmen, sieht das Konzept eine 
partnerschaftliche Aufteilung zwischen den beteiligten Standorten vor.
Die Betreuung in den Oster-, Pfingst-, Herbst-, Frühjahrs- und Sommerferien wird künftig eng 
verzahnt. Konkret ist geplant, dass die Ferienbetreuung im Wechsel jeweils eine Woche in 
Kleinrinderfeld (im bewährten „Gelben Haus“) und eine Woche in Kist stattfindet. Das Zeltdorf wird 
im Schulverband im jährlichen Wechsel der Mitgliedsgemeinden weiter so wie gewohnt 
durchgeführt.
Nicht betreut werden zwei Wochen in den Sommerferien und zwei Wochen Weihnachtsferien.
Durch diese Aufteilung profitieren die Kinder von abwechslungsreichen Programmen in modern 
ausgestatteten Räumlichkeiten und kurzen Wegen, während die Ressourcen der Kommunen 
optimal genutzt werden.
Mit dieser gelungenen Zusammenarbeit beweisen die beteiligten Schulverbände einmal mehr 
Weitblick und ein starkes Ohr für die Anliegen berufstätiger Eltern. Das „Gelbe Haus“ in 
Kleinrinderfeld steht damit auch in Zukunft nicht nur als zuverlässige Mittagsbetreuung, sondern 
auch als zentraler und lebendiger Ort für spannende, spielerische und gut betreute Ferientage 
bereit.
Die Vorbereitung zu dieser Kooperation war für mich in meiner Zeit als Vorsitzender des 
Grundschulverbandes eines meiner Hauptanliegen. Ich freue mich sehr, dass dann der Beschluss 
im Verband einstimmig war und bedanke mich dafür bei allen Mitgliedern des Gremiums und den 
Gemeinden Kirchheim und Geroldshausen herzlichst.
Nähere Informationen zu den konkreten Anmeldezeiträumen, Programmen und den genauen 
Wochenstrukturen werden zeitnah über die bekannten Kanäle der Gemeinde und des 
Schulverbandes bekannt gegeben.

WIM an Grundschulen
Das beliebte WIM-Programm soll auch in Zukunft fest an unseren Schulen verankert bleiben und 
fortgeführt werden! Damit ist gesichert, dass musikalische Bildung und gemeinschaftliches 
Musizieren weiterhin einen festen Platz im Schulalltag unserer Kinder einnehmen.

Was ist das WIM-Programm?
Hinter dem Kürzel WIM verbirgt sich das Projekt „Wir musizieren“. Das Programm richtet sich vor 
allem an Grundschulkinder in den ersten und zweiten Klassen und hat ein klares Ziel. Musik für jedes 
Kind spielerisch und praxisnah erlebbar zu machen.
Mit externen Fachkräften aus der Musikschule Würzburg entdecken die Kinder die Welt der Klänge, 
singen, probieren Rhythmen aus und lernen verschiedene Instrumente kennen. Das gemeinsame 
Musizieren stärkt nachweislich nicht nur das Taktgefühl und die Konzentration, sondern fördert vor 
allem auch den Zusammenhalt in der Klassengemeinschaft und macht schlichtweg riesigen Spaß! 
Ich selbst konnte mich bei einer Unterrichtsstunde davon überzeugen.

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT
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In diesem Sinne

Ein Herz für: Einander

Ihr 1. Bürgermeister
Harald Engbrecht

Kontaktdaten:
Harald Engbrecht
1. Bürgermeister

Telefon: 09366 9077-22
Telefax: 09366 9077-90
Mobil: 0175   6677293
Mail: ersterbgm@kleinrinderfeld.bayern.de

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

Gesicherte Basis bis Jahresende 2026 – Mithilfe aus der Schulgemeinschaft ist aber 
gefragt.
Um dieses wertvolle Angebot für unsere Schülerinnen und Schüler aufrechtzuerhalten, hat der 
Schulverband ein tragfähiges Finanzierungsmodell beschlossen:

• Die Hälfte (50 %) der Kosten wird vorerst fest vom Schulverband übernommen.
• Die verbleibenden 50 % müssen über Spenden gedeckt werden.

Dank starker Unterstützung eines Spenders ist die Finanzierung des Projekts glücklicherweise 
bereits bis zum Ende des Jahres 2026 gesichert.

Um den Fortbestand des WIM-Programms jedoch auch langfristig über diesen Zeitraum hinaus zu 
garantieren, sind wir auf das Engagement und die Hilfsbereitschaft unserer starken Gemeinschaft 
angewiesen. Jede Unterstützung, ob durch lokale Unternehmen, Vereine oder private Spenden hilft 
dabei, den Kindern in Kleinrinderfeld, Kirchheim und Geroldshausen weiterhin diesen 
musikalischen Freiraum zu schenken.
Der Grundschulverband bedankt sich schon jetzt herzlich bei allen Unterstützern, die diesen 
musikalischen Weg gemeinsam mit unseren Kindern weitergehen!

Zu guter Letzt
Unser Ferienprogramm wird wieder einmal sehr gut angenommen. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Vereine, Organisationen und Betriebe sowie ehrenamtliche Helfer für die Bereitschaft, sich so 
für unsere Gemeinschaft Kleinrinderfeld zu engagieren. 

Ich wünsche Euch noch schöne Ferien und Urlaubstage. Erholt Euch gut, denn wir wissen alle – 
danach geht's wieder stressig weiter.

Gehwegpflege

Die Gehwege und Pflasterkanten an 
den Grundstücken sind von Gras 

und Unkraut, sowie Moos und 
sonstigen Pflanzen zu befreien, 
soweit es aus Ritzen und Rissen 

im Straßenkörper wächst.

Außerdem ist Schlamm, Unrat
und Laub zu entfernen.

Hierfür sind die Grundstücksbesitzer 
verantwortlich.

Wir bitten um Beachtung und 
Pflege der Gehwege!

Herausgeber dieses Nachrichtenblatts: 
Gemeinde Kleinrinderfeld,
Pfarrer-Walter-Str. 4 
97271 Kleinrinderfeld 

Ansprechpartnerin: Susanne Heß 
Telefonnummer 09366/9077-42 
Email zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de

Redaktionsschluss: jeweils der 15. des Vormonats

Öffnungszeiten Rathaus Kleinrinderfeld:
Mo. - Do. 08.00 - 12.00 Uhr
Di auch   14.00 -  17.00 Uhr, Freitag geschlossen

Ansprechpartner Rathaus 09366/9077-
Bürgerbüro:    Durchwahl - 12 Frau Kiesel-
        Knobloch
Bürgermeister    Durchwahl - 22 Herr Engbrecht
Geschäftsleiter    Durchwahl - 23 Herr Kieser
Kasse     Durchwahl - 13 Frau Kleudgen
Kämmerei    Durchwahl - 41 Frau Eck
Zentrale Dienste:Durchwahl - 21 Frau Brandt
     Durchwahl - 42 Frau Heß
Wassermeister    0160/90928659   Herr Henneberger

Veranstaltungskalender 2026
GEMEINDE Kleinrinderfeld

VERANSTALTUNGSKALENDER

Leben und feiern Sie mit uns in der dörflichen Gemeinschaft!

Auf Ihren Besuch freuen sich die Vereine und 
Organisationen aus Kleinrinderfeld

September 2026

12.09.   Gründungsfeier Dorfladen RinnerMarkt24  ab 17:30 Uhr Dorfmitte
13.09.   KKC Familiennachmittag   TSV Kleinrinderfeld/KKC  13:30 Uhr  Sportplatz
18.09.   Grüner Markt    Gemeinde    15 -17 Uhr  Gemeindehaus
26.09.   Sommerfest AKUV   vereinsinternes Fest 16 Uhr  Sportheim
27.09.   Kleidermarkt    Kindergarten St. Martin 14 - 16 Uhr Turnhalle

Oktober 2026

03.10. Änderung!   Backhausfest   Gemeinde    ab 16 Uhr Backhaus / Festplatz
04.10.   Erntedankfest    Pfarrei St. Martin     Kirche
17.10.   Herbstkonzert 
   Swing & Brass Selection   Musikverein Krf.  20:00 Uhr  Turnhalle
17.10.+ Kulturherbst Landkreis 
18.10    Würzburg     Kunst im Laden   15–18 Uhr  Atelier Kunst im Laden
15.10.   geplanter Besuch unserer 
bis   Partnergemeinde 
18.10.   Colleville-Montgomery Partnerbeauftragte 
25.10.   Herbstessen   Seniorentreff    11:30 Uhr  Gemeindehaus

November 2026

01.11.   Allerheiligen   Pfarrei St. Martin   13:30 Uhr Kirche / Friedhof
08.11.   Kirchweih-Essen   Schützenverein Krf.  11:30 Uhr  Schützenhaus
08.11.   Martinsumzug   Pfarrei/KIGA/Gemeinde  17:00 Uhr  Kirche/
              Gemeindestraßen/Martin-Spiegel-Platz
14.11.   Rathaus-Sturm  TSV/KKC    17:00 Uhr  Gemeindehaus
15.11.   Volkstrauertag  
   mit Trauermarsch   Pfarrei St. Martin   9:45 Uhr Kirche
20.11.    Grüner Markt   Gemeinde Kleinrinderfeld  15 – 17 Uhr  Gemeindehaus
27.11.   Weihnachtsfeier  Wanderclub   18 Uhr  Wanderhütte

Dezember 2026

05.12.   Weihnachtsmarkt   Gemeinde    16–22 Uhr  Backhaus / Festplatz
06.12.   Weihnachtsmarkt   Gemeinde    13–18 Uhr  Backhaus / Festplatz
13.12.   Seniorenadvent   Gemeinde/Pfarrei St.Martin 14 Uhr  Gemeindehaus
13.12.   Weihnachtssingen  Musikverein Kleinrinderfeld  17 Uhr Martin-Spiegel-Platz
17.12.   Weihnachtsfeier   Seniorentreff      14 Uhr  Gemeindehaus
23.12.   Wir warten auf‘s Christkind Team Wir warten auf‘s Christkind  17 Uhr Festplatz

http://ersterbgm@kleinrinderfeld.bayern.de
http://h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de
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97271 Kleinrinderfeld 

Ansprechpartnerin: Susanne Heß 
Telefonnummer 09366/9077-42 
Email zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de

Redaktionsschluss: jeweils der 15. des Vormonats

Öffnungszeiten Rathaus Kleinrinderfeld:
Mo. - Do. 08.00 - 12.00 Uhr
Di auch   14.00 -  17.00 Uhr, Freitag geschlossen

Ansprechpartner Rathaus 09366/9077-
Bürgerbüro:    Durchwahl - 12 Frau Kiesel-
        Knobloch
Bürgermeister    Durchwahl - 22 Herr Engbrecht
Geschäftsleiter    Durchwahl - 23 Herr Kieser
Kasse     Durchwahl - 13 Frau Kleudgen
Kämmerei    Durchwahl - 41 Frau Eck
Zentrale Dienste:Durchwahl - 21 Frau Brandt
     Durchwahl - 42 Frau Heß
Wassermeister    0160/90928659   Herr Henneberger

Veranstaltungskalender 2026
GEMEINDE Kleinrinderfeld

VERANSTALTUNGSKALENDER

Leben und feiern Sie mit uns in der dörflichen Gemeinschaft!

Auf Ihren Besuch freuen sich die Vereine und 
Organisationen aus Kleinrinderfeld

September 2026

12.09.   Gründungsfeier Dorfladen RinnerMarkt24  ab 17:30 Uhr Dorfmitte
13.09.   KKC Familiennachmittag   TSV Kleinrinderfeld/KKC  13:30 Uhr  Sportplatz
18.09.   Grüner Markt    Gemeinde    15 -17 Uhr  Gemeindehaus
26.09.   Sommerfest AKUV   vereinsinternes Fest 16 Uhr  Sportheim
27.09.   Kleidermarkt    Kindergarten St. Martin 14 - 16 Uhr Turnhalle

Oktober 2026

03.10. Änderung!   Backhausfest   Gemeinde    ab 16 Uhr Backhaus / Festplatz
04.10.   Erntedankfest    Pfarrei St. Martin     Kirche
17.10.   Herbstkonzert 
   Swing & Brass Selection   Musikverein Krf.  20:00 Uhr  Turnhalle
17.10.+ Kulturherbst Landkreis 
18.10    Würzburg     Kunst im Laden   15–18 Uhr  Atelier Kunst im Laden
15.10.   geplanter Besuch unserer 
bis   Partnergemeinde 
18.10.   Colleville-Montgomery Partnerbeauftragte 
25.10.   Herbstessen   Seniorentreff    11:30 Uhr  Gemeindehaus

November 2026

01.11.   Allerheiligen   Pfarrei St. Martin   13:30 Uhr Kirche / Friedhof
08.11.   Kirchweih-Essen   Schützenverein Krf.  11:30 Uhr  Schützenhaus
08.11.   Martinsumzug   Pfarrei/KIGA/Gemeinde  17:00 Uhr  Kirche/
              Gemeindestraßen/Martin-Spiegel-Platz
14.11.   Rathaus-Sturm  TSV/KKC    17:00 Uhr  Gemeindehaus
15.11.   Volkstrauertag  
   mit Trauermarsch   Pfarrei St. Martin   9:45 Uhr Kirche
20.11.    Grüner Markt   Gemeinde Kleinrinderfeld  15 – 17 Uhr  Gemeindehaus
27.11.   Weihnachtsfeier  Wanderclub   18 Uhr  Wanderhütte

Dezember 2026

05.12.   Weihnachtsmarkt   Gemeinde    16–22 Uhr  Backhaus / Festplatz
06.12.   Weihnachtsmarkt   Gemeinde    13–18 Uhr  Backhaus / Festplatz
13.12.   Seniorenadvent   Gemeinde/Pfarrei St.Martin 14 Uhr  Gemeindehaus
13.12.   Weihnachtssingen  Musikverein Kleinrinderfeld  17 Uhr Martin-Spiegel-Platz
17.12.   Weihnachtsfeier   Seniorentreff      14 Uhr  Gemeindehaus
23.12.   Wir warten auf‘s Christkind Team Wir warten auf‘s Christkind  17 Uhr Festplatz

http://ersterbgm@kleinrinderfeld.bayern.de
http://h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de
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GEMEINDERATSSITZUNG

Bericht zur öffentlichen Sitzung der Gemeinderates
am Donnerstag, 16.07.2026

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den vorliegenden Entwurf der Satzung zur Regelung 
von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts vom 17.07.2026, der allen Mitgliedern des 
Gemeinderats mit der Sitzungsladung übersendet wurde, als Satzung. Dieser Satzungsentwurf, 
der der Sitzungsniederschrift beigefügt ist, ist Bestandteil dieses Beschlusses. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Gemeinderat beschließt einstimmig anstatt eines Straßenschwellers eine Schikane in beiden 
Fahrtrichtungen auf Höhe Flurstück 1427 oder 1429 nach Rücksprach mit dem Ansprechpartner 
bei der Polizei Würzburger Land aufzustellen und verfolgt die Prüfung eines mobilen Blitzers zur 
Erhöhung der Verkehrssicherheit und zur Einhaltung der gefahrenen Geschwindigkeiten 
(Zone 30) als verkehrsberuhigende Maßnahme am Ortseingang Schönfelder Straße.
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Gemeinderat beschließt einstimmig Herrn Peter Buchenau zum Kunst- und Kultur-
beauftragten zu bestellen. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Sicherheitsbericht 2025 der Polizeiinspektion Würzburg-Land mit der Sicherheitslage in 
Kleinrinderfeld liegt der Verwaltung vor und wird dem Gemeinderat hiermit bekanntgegeben.  
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Mitteilungen:

Eckpunkte zum Besuch unserer Freunde im Rahmen der länderübergreifenden Gemeinde- und 
Dorfpartnerschaft Kleinrinderfeld-Colleville-Montgomery.

Ankunft am Donnerstag, 15. 10. gegen Abend und Empfang.

Freitag, 16.10. Ausflug nach Kitzingen:
  10.30 Uhr Führung im Fastnachtsmuseum, Zeit zur freien Verfügung 
                  (u. a. Stadtbummel).
  13:00 Uhr gemeinsames Mittagessen. 
  Am Abend Weinprobe im Staatlichen Hofkeller in der Residenz

Samstag, 17.10. Vormittags zur freien Verfügung in den Familien.
       Am Nachmittag Bouleturnier.
       Am Abend Teilnahme am Herbstkonzert.

Sonntag, 18.10.  Abreise.
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
- Ein Antrag auf Parkverbot Geroldshäuser Straße während der Erntezeit wurde beim 
  Straußenbauamt  gestellt. Der Antrag wurde vom Landratsamt Würzburg abgelehnt.

- Informationen zum 60-jährigen Schützenverein Jubiläum Fest
  Eine Schankgenehmigung bis 2 Uhr wurde auf Antrag erteilt.

- Von der Kommunalaufsicht kam der Bericht zur Kommunalwahl, es konnten keine ekletanten
  Fehler aufgezeigt werden.
  Der Bürgermeister bedankt sich bei Herrn Kieser als Wahlleiter und 
  bei Frau Kiesel-Knobloch als stellvertretende Wahlleiterin.

- Vollsperrung Staatsstraße von Kist nach Kleinrinderfeld vom 03.08. – 16.09.2026

GEMEINDERATSSITZUNG

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 

Mittwoch, 09. September 2026
um 19 Uhr im Sitzungssaal 

des Rathauses statt.

Änderungen entnehmen Sie bitte
den öffentlichen Aushängen!

Anfragen:

Thomas Baunach (UWG)
Bittet den Gemeinderat als geschlossene Gruppe beim Festumzug teilzunehmen.

Bürgermeister: 
Der Vorschlag wird unterstützt und nach Zustimmung der Gemeinderäte an den Schützenverein 
gemeldet.

Wolfgang Schölch CSUKL
Steht schon ein Termin mit Frau Tokarek vom Landratsamt Würzburg zur Begehung des 
Friedhofs fest?

Bürgermeister: 
Nein, wird nach Terminvereinbarung allen Gemeinderäten mitgeteilt.

Frank Heß CSUKL
Sachstand Rückschnitt Hecke Maisenbachhof?

Bürgermeister: 
Wurde bereits erledigt.

Andreas Grimm CSUKL
Sachstand Mulcher?

Bürgermeister: 
Der Markt wurde sondiert, aber für die beschlossene Preisobergrenze liegt noch kein Angebot 
vor.

Daniel Schmitt SPD/FB
Bitte die Möglichkeit einer Gemeinschaftsnutzung eines Mulchers über die Allianz 
Waldsassengau prüfen.

Thomas Scheuermann UWG
Sachstand RinnerMarkt?

Bürgermeister: 
Eine GmbH ist gegründet.
Bitte Termin zum Gründungsfest am Samstag, 12.09.2026 vormerken.

Arnold Henneberger SPD/FB
Was haben die elektronischen Anzeigetafeln in Kirchheim gekostet?

Bürgermeister:
Wird von der Verwaltung in Erfahrung gebracht.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Anzeigen:

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten, die mit uns Abschied 

von Max Mühlbauer 

nahmen und ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt Dr. Stein und dem
gesamten Praxisteam sowie Pfarrer Elsesser

für die würdevoll gestaltete Trauerfeier.

In liebevoller Erinnerung
Martha Mühlbauer

mit Kindern

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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SENIOREN

Aus dem „Handarbeiten für Jung und Alt“ 
werden die „Die Strickmädlis“

Die Strickmädlis laden herzlich alle interessierten Seniorinnen und Senioren zu einem 
gemütlichen Beisammensein ein!
Ob leidenschaftliche Strickerin, neugieriger Anfänger oder einfach nur auf der Suche nach 
netten Gesprächen in geselliger Runde – bei uns ist jede und jeder willkommen. 
Das gemeinsame Handarbeiten steht zwar im Mittelpunkt, ist aber keine Voraussetzung für 
die Teilnahme. Wer einfach nur plaudern, lachen und eine schöne Zeit mit uns verbringen 
möchte, ist genauso herzlich eingeladen.
In entspannter Atmosphäre tauschen wir Ideen aus, teilen Geschichten und genießen die 
Gemeinschaft. 

Wo:   Gemeindehaus Kleinrinderfeld/Seniorenraum
Wann:  14. und 28. September 
  12. und 26. Oktober
  09. und 23. November    jeweils von 14 - 17 Uhr

Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Gesichter und auf ein fröhliches Miteinander!

Herzliche Grüße
Die Strickmädlis aus Kleinrinderfeld 

SCHULE 

Danke, für 15 Jahre Anke Ludwig
Kollegium, Gäste und Schulfamilie bereiteten einen 

würdigen Abschied

Mit einer feierlichen Veranstaltung verabschiedete die Grundschule Kirchheim 
ihre langjährige Schulleiterin Anke Ludwig nach 15 Jahren in den Ruhestand. 
Durch das Programm führten die neue Schulleiterin Heike Fries sowie 
Konrektorin Monja Seubert, die sich derzeit in Elternzeit befindet. Zahlreiche 
Gäste, darunter Schulrat Herr Gintschel, Bürgermeister Herr Stück, 
Landtagsabgeordneter Herr Jungbauer, Altbürgermeister Anton Holzapfel, 
Elternbeiratsvorsitzende Laura Egner sowie Pfarrer Frank Elsesser, würdigten 
Ludwigs langjähriges Wirken mit persönlichen Grußworten. Besonders 
hervorgehoben wurden ihre ruhige, herzliche Art und ihr offenes Ohr für Kinder, 
Eltern sowie Kolleginnen und Kollegen. Mit ihrer natürlichen Ausstrahlung 
prägte sie den Schulalltag und begegnete den Kindern stets mit großer 
Wertschätzung. 
Einen besonderen Schwerpunkt setzte Anke Ludwig im musischen Bereich. 
Mit großem Engagement organisierte sie gemeinsam mit dem Schulchor 
zahlreiche Musicals und ermöglichte den Schulkindern unvergessliche Bühnenerlebnisse. Ebenso lag ihr 
das Lernen in der Natur am Herzen. Das grüne Klassenzimmer entwickelte sich unter ihrer Leitung zu einem 
besonderen Lernort, an dem Kinder die Natur mit allen Sinnen erfahren konnten. Auch ihre kreative 
Leidenschaft, insbesondere das Töpfern, bereicherte das Schulleben. 
Neben den Grußworten sorgte eine Bilderpräsentation mit Eindrücken aus ihrer Dienstzeit für viele 
emotionale Momente. Als besonderes Geschenk überreichte das Kollegium eine Bank mit der Aufschrift 
„Moin“. Sie soll künftig an Ludwigs Lieblingsort auf der Nordseeinsel Föhr an ihre Zeit in Kirchheim erinnern 
und zum Innehalten einladen. Musikalisch begleitet wurde die Übergabe durch einen gemeinsamen 
Liedbeitrag des Kollegiums. 
Zum Abschluss richtete Anke Ludwig persönliche Worte an ihre Gäste. Mit großem Dank verabschiedete sich 
die Schulgemeinschaft von einer Schulleiterin, die die Grundschule Kirchheim über viele Jahre mit Herz, 
Engagement und Menschlichkeit geprägt hat. Beim anschließenden Buffet klang die Feier in geselliger 
Atmosphäre aus.

„Trubel in der Villa Fröhlich – Ein neuer Fall für Dr. Fluff“

Am 10. und 14. Juli verwandelte sich das vollbesetzte 
Gemeindehaus in eine spannende Krimibühne, auf der die 
Kindertheatergruppe des Musiktreffs Kleinrinderfeld ihr neuestes 
Stück voller Spielfreude präsentierte. Im Mittelpunkt der 
Geschichte geriet das geplante Geburtstagsfest von Tante 
Agathe in der „Villa Fröhlich“ völlig aus den Fugen, als plötzlich 
eine wertvolle Perlenkette und ein kostbarer Ring spurlos 
verschwanden. Während das exzentrische Hauspersonal und die 
geldbedürftige Verwandtschaft sich sofort gegenseitig 
verdächtigten, übernahm das Detektivbüro Dr. Fluff die 
Ermittlungen. Nun begann eine turbulente Spurensuche voller 
komischer Missverständnisse. Dank des liebevoll gestalteten 
Bühnenbildes und der geschickt aufgebauten Spannung 
fieberten die Zuschauer bis zur letzten Minute mit. Am Ende des 
Abends belohnte das Publikum die Nachwuchsschauspieler mit 
stürmischem Beifall und hochverdientem Lob.

Im September startet die Theatergruppe wieder mit den Proben 
für das neue Stück.

Immer dienstags von 16:30 – 18:00 im Gemeindehaus 

Info: theater.erika.fuchs@mutre-style.de

/ THEATER AG
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SCHULE SCHULE 

Der Grundschulverband Kirchheim (Mitgliedsgemeinden 
Geroldshausen, Kirchheim und Kleinrinderfeld) ist 
Sachaufwandsträger für die Grundschule Kirchheim. Die 
Grundschule Kirchheim wird von knapp 
230 Kindern aus den Mitgliedsgemeinden besucht, ist zweizügig u
nd hat insgesamt elf Klassen. 
Die Beschulung findet im Schulhaus in Kirchheim statt, die offene 
Mittagsbetreuung wird im Gelben Haus in Kleinrinderfeld 
durchgeführt.

Der Grundschulverband Kirchheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt, spätestens zum 01.01.2027

 eine/n Diplom-Sozialpädagoge/in (FH) oder Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit (m/w/d)

für die Schulsozialarbeit an der Grundschule und fachliche Leitung der offenen Mittagsbetreuung in 
Teilzeit mit einem Beschäftigungsumfang von 75 Prozent einer Vollzeitkraft (ca. 29 Stunden/Woche).

Das sind Ihre Aufgabenschwerpunkte:

Schulsozialarbeit
• Ansprechpartner für Schüler, Eltern und Lehrer
• Kooperation mit Einrichtungen und Trägern der freien und öffentlichen Jugendhilfe im Sozialraum
• Eigenverantwortliche Planung und Durchführung sozialpädagogischer Projekte
• Mitwirkung an der Schulentwicklung
• Zusammenarbeit mit dem Lehrerkollegium Mittagsbetreuung
• Organisation und Einteilung der Betreuungskräfte
• Schulung der Betreuungskräfte
• Organisation der Hausaufgabenbetreuung

Ferienbetreuung
• Mitwirkung an der Organisation der Ferienbetreuung in den Mitgliedsgemeinden, ggf. in 
  interkommunaler Zusammenarbeit

Das brauchen Sie für Ihre Aufgaben:
• Sie haben ein abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik/Sozialarbeit oder ein anderes 
  vergleichbares pädagogisches Studium (FH/BA/ Bachelor).
• Sie weisen ein breites Spektrum an Fach- und Methodenkompetenzen auf und haben idealer Weise 
  schon beruflich an einer Schule gearbeitet.
• Sie arbeiten auch gerne pädagogische Themen konzeptionell aus.
• Sie sind im Besitz der Fahrerlaubnis der Klasse B und sind bereit den privaten Pkw für dienstliche 
  Fahrten in Anspruch zu nehmen

Das bieten wir Ihnen:
• Ein anspruchsvolles, interessantes und vielseitiges Aufgabenspektrum
• Ein kompetentes und eingespieltes Mitarbeiterteam
• Eine leistungsgerechte Vergütung nach Qualifikation und bisheriger Tätigkeit nach dem TVöD-VKA
• Einen unbefristeten Arbeitsplatz in Teilzeit
• Flexible Arbeitszeiten sind unter Berücksichtigung der Anforderungen des Dienstbetriebs grundsätzlich 
  möglich

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie bitte baldmöglichst bis spätestens 
30.09.2026 entweder per E-Mail als gegliedertes Dokument (pdf-Format) an uns richten oder traditionell 
auf dem Postweg an den Grundschulverband Kirchheim, Rathausstraße 2, 97268 Kirchheim, 
übersenden.

Für Auskünfte stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
Herr Christian Stück, Vorsitzender des Grundschulverbands, Tel. 09366 / 90 61 10, 
Email: oder Frau Silke Prax, Geschäftsleiterin der  christian.stueck@kirchheim-ufr.de 
Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim, Tel. 09366 / 90 61 23 E-Mail: silke.prax@kirchheim-ufr.de

In Papierform eingereichte Unterlagen werden nicht zurückgeschickt und drei Monate nach Abschluss des 
Bewerbungsverfahrens datenschutzkonform vernichtet. 

Bitte beachten Sie unsere Hinweise zum Datenschutz im Bewerbungsverfahren auf unserer Homepage.

mailto:silke.prax@kirchheim-ufr.de
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SCHULE SCHULE 

Neues aus unserem Kindergarten

Schon lange haben Sie nichts mehr von uns gehört. Umso mehr freuen wir uns, Ihnen 
wieder einen kleinen Einblick in unseren Kindergartenalltag geben zu können.
Die Zeit vor den Sommerferien war für unsere Kinder und das gesamte Team besonders 
ereignisreich. Es fanden zahlreiche spannende Aktionen statt, die den Abschluss des 
Kindergartenjahres zu etwas ganz Besonderem machten.

Ein besonderes Highlight war die Vorschulübernachtung, die in diesem Jahr unter dem 
Motto „Unterwasserwelt“ stand. Gemeinsam erlebten unsere Vorschulkinder einen 
unvergesslichen Abend mit vielen spannenden Überraschungen. Auch der traditionelle 
Rausschmiss der Vorschulkinder durfte natürlich nicht fehlen und bildete einen gelungenen Abschluss ihrer 
Kindergartenzeit.

Ebenso fand wieder das Resilienztraining mit Gabi Berwian statt. Dabei konnten unsere Vorschulkinder spielerisch 
wichtige Fähigkeiten für ihren weiteren Weg stärken und Selbstvertrauen für den bevorstehenden Schulstart 
sammeln.

Neben all diesen schönen Erlebnissen stand auch die Vorbereitung auf eine große Veränderung im Mittelpunkt. Mit 
Beginn des neuen Kindergartenjahres stellen wir unser pädagogisches Konzept um. Das bisherige teiloffene 
Konzept mit der Künstlerwerkstatt verabschieden wir und starten ab dem 8. September mit einer neuen 
Gruppenstruktur.
Künftig wird es drei feste Gruppen geben:
- die Gummibären als Vorschulgruppe,
- die Frösche als altersgemischte Gruppe sowie
- die Schmetterlinge als weitere altersgemischte Gruppe für unsere kleinen und mittleren Kindergartenkinder.

Damit dieser Neustart gelingen kann, wurde in den vergangenen Wochen fleißig geplant, organisiert und 
umgeräumt. Ein solches Projekt ist nur mit vielen helfenden Händen möglich.
Deshalb möchten wir uns an dieser Stelle ganz herzlich bei allen Eltern bedanken, die uns beim Umräumen und den 
räumlichen Veränderungen tatkräftig unterstützt haben. Ihr Einsatz und Ihre Hilfsbereitschaft haben wesentlich dazu 
beigetragen, dass wir unser neues Konzept umsetzen können. Vielen Dank dafür!

Nun genießen wir noch die letzten Tage der Sommerferien, bevor wir voller Vorfreude und mit frischer Energie am 
8. September in unser neues Kindergartenjahr starten. 

Wir freuen uns auf viele schöne gemeinsame Erlebnisse mit unseren Kindern und Familien.

/ KINDERGARTEN
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BÜCHEREI

Ab 2025 gibt es grundlegende Änderungen: Die 
Notdienste werden nicht mehr in einem regelmäßigen 
Rhythmus geplant, sondern durch eine KI-basierten 
Einteilung zugewiesen. 

Über den folgenden Link gelangen Sie direkt zur 
Notdienstauskunft:

https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-
notdienstsuche/umkreissuche

Dort können Sie mit einer Umkreissuche die 
diensthabenden Apotheken ermitteln. Bitte beachten Sie, 
den Umkreis groß genug zu wählen, da die Abstände 
zwischen den Apotheken, die Notdienst haben, erhöht 
wurden.

Kostenlose Festnetznummer:   0800 00 22833

Kostenpflichtige Handynummer:    22833

Beide Notfallnummern bieten eine einfache Möglichkeit, 
sich im Akutfall über die Notdienste zu informieren.

Zusätzlich möchten wir darauf hinweisen, dass sich die 
Notdienstzeiten geändert haben: 
Sie gelten nun von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr am Folgetag.

Notdienste der 
Apotheken

Notdienste Wochenende:
Für die Richtigkeit kann keine Gewährleistung übernommen werden.

APOTHEKENNOTDIENST UND ABFALLTERMINE

ABFALLTERMINE

KLEINRINDERFELD

Hinweis:
Ausrufezeichen steht für 
einen abgeänderten 
Wochentag!

Spielfreudige Senioren treffen sich alle 
14 Tage mittwochs 

von 14 - 17 Uhr 
im Seniorenraum des Gemeindehauses 

in Kleinrinderfeld.

Kartenspiele, Brettspiele ...
 (reiche Auswahl an Spielen vorhanden)

Die nächsten Treffen finden statt:
 am Mittwoch, 02.09.26, 16.09.26, 
30.09.26, 14.10.26 und 28.10.26.

Kommen Sie doch einfach mal vorbei, 
keine Anmeldung nötig!

Veranstalter: Gemeinde Kleinrinderfeld

Samstag, 05.09.26 
St. Martin Apotheke, Würzburger Str. 35b, 97264 Helmstadt

Sonntag, 06.09.26
Kloster-Apotheke, Klosterstr. 9, 97084 Würzburg

Samstag, 12.09.26
Stern-Apotheke, Brücknerstr. 9a, 97080 Würzburg

Sonntag, 13.09.26 
St. Kilians-Apotheke, Sanderstr. 3, 97070 Würzburg

Samstag, 19.09.26
Eichendorff-Apotheke, Wölffelstr. 12, 97072 Würzburg

Sonntag, 20.09.26
Sonnenhof-Apotheke, Moskauer Ring 2, 97084 Würzburg

Samstag, 26.09.26
Bavaria-Apotheke, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg

Sonntag, 27.09.26
Brunnen-Apotheke, August-Bebel-Str. 55-59, 
97297 Waldbüttelbrunn

https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/umkreissuche
https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/umkreissuche


24 25

BÜCHEREI

Ab 2025 gibt es grundlegende Änderungen: Die 
Notdienste werden nicht mehr in einem regelmäßigen 
Rhythmus geplant, sondern durch eine KI-basierten 
Einteilung zugewiesen. 

Über den folgenden Link gelangen Sie direkt zur 
Notdienstauskunft:

https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-
notdienstsuche/umkreissuche

Dort können Sie mit einer Umkreissuche die 
diensthabenden Apotheken ermitteln. Bitte beachten Sie, 
den Umkreis groß genug zu wählen, da die Abstände 
zwischen den Apotheken, die Notdienst haben, erhöht 
wurden.

Kostenlose Festnetznummer:   0800 00 22833

Kostenpflichtige Handynummer:    22833

Beide Notfallnummern bieten eine einfache Möglichkeit, 
sich im Akutfall über die Notdienste zu informieren.

Zusätzlich möchten wir darauf hinweisen, dass sich die 
Notdienstzeiten geändert haben: 
Sie gelten nun von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr am Folgetag.

Notdienste der 
Apotheken

Notdienste Wochenende:
Für die Richtigkeit kann keine Gewährleistung übernommen werden.

APOTHEKENNOTDIENST UND ABFALLTERMINE

ABFALLTERMINE

KLEINRINDERFELD

Hinweis:
Ausrufezeichen steht für 
einen abgeänderten 
Wochentag!

Spielfreudige Senioren treffen sich alle 
14 Tage mittwochs 

von 14 - 17 Uhr 
im Seniorenraum des Gemeindehauses 

in Kleinrinderfeld.

Kartenspiele, Brettspiele ...
 (reiche Auswahl an Spielen vorhanden)

Die nächsten Treffen finden statt:
 am Mittwoch, 02.09.26, 16.09.26, 
30.09.26, 14.10.26 und 28.10.26.

Kommen Sie doch einfach mal vorbei, 
keine Anmeldung nötig!

Veranstalter: Gemeinde Kleinrinderfeld

Samstag, 05.09.26 
St. Martin Apotheke, Würzburger Str. 35b, 97264 Helmstadt

Sonntag, 06.09.26
Kloster-Apotheke, Klosterstr. 9, 97084 Würzburg

Samstag, 12.09.26
Stern-Apotheke, Brücknerstr. 9a, 97080 Würzburg

Sonntag, 13.09.26 
St. Kilians-Apotheke, Sanderstr. 3, 97070 Würzburg

Samstag, 19.09.26
Eichendorff-Apotheke, Wölffelstr. 12, 97072 Würzburg

Sonntag, 20.09.26
Sonnenhof-Apotheke, Moskauer Ring 2, 97084 Würzburg

Samstag, 26.09.26
Bavaria-Apotheke, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg

Sonntag, 27.09.26
Brunnen-Apotheke, August-Bebel-Str. 55-59, 
97297 Waldbüttelbrunn

https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/umkreissuche
https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/umkreissuche


26 27

LANDRATSAMT

Tag des offenen Denkmals am 13. September: Orte der Begegnung erzählen vom Leben früherer 
Generationen im Landkreis Würzburg

Denkmale verbinden Menschen, Orte und Geschichte. Unter dem bundesweiten Motto „NetzWERKE: Denkmale & 
Infrastruktur“ lädt der Tag des offenen Denkmals am Sonntag, 13. September 2026, dazu ein, vertraute Bauwerke 
aus neuen Blickwinkeln zu betrachten. Ob Kirchen, Klosteranlagen oder historische Mühlen: Seit Jahrhunderten sind 
sie Orte der Begegnung und erzählen von den Verbindungen, die das Leben früherer Generationen geprägt haben.

Auch im Landkreis Würzburg öffnen mehrere Denkmäler ihre Türen und gewähren Einblicke, die sonst nicht oder 
nur selten möglich sind. Besucherinnen und Besucher erwarten Führungen, Besichtigungen und spannende 
Informationen zur Geschichte der Bauwerke. Der bundesweite Aktionstag wird seit 1993 von der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz koordiniert und zählt zu den größten Kulturveranstaltungen Deutschlands.

Das Programm im Landkreis Würzburg

Bieberehren, Ortsteil Klingen
• Pfarrkirche St. Georg

Öffnungszeiten: werden noch bekannt gegeben, Anmeldung nicht erforderlich

Höchberg
• Entdeckertour durch die Barockzeit

Treffpunkt: Brunnengasse 2, Ecke Riesgasse, Beginn: 12 Uhr
Im Anschluss ist die ehemalige Synagoge (Sonnemannstraße 36) geöffnet bis 16 Uhr, Anmeldung nicht 
erforderlich

Ochsenfurt
• Fahrt auf der Nixe mit den Ochsenfurter Brücken

Treffpunkt: Anlegestelle Nixe, Brückenstraße 26, Beginn: 12 Uhr
Anmeldung erforderlich an  oder telefonisch 09331 5855tourismus@stadt-ochsenfurt.de

• Führung hinter die Rathausuhr (Lanzentürmchen)
Neues Rathaus, Hauptstraße 42, Beginn: 15:30 Uhr und 16:30 Uhr
Anmeldung bis 12. September erforderlich an  oder telefonisch 09331 5855. tourismus@stadt-ochsenfurt.de

• Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

• Führung mit dem Türmer – Von Tor zu Tor
Treffpunkt: Tourist-Information, Hauptstraße 39, Beginn: 14 Uhr und 17 Uhr
Anmeldung bis 12. September erforderlich an  oder telefonisch 09331 5855tourismus@stadt-ochsenfurt.de

• Spital und Ehrenhof – Fachleute präsentieren historische Bilder und Informationen, Spitalgasse 16
Öffnungszeiten: 11 bis 17 Uhr, Anmeldung nicht erforderlich

Randersacker
• Ölbergkapelle, Kirchplatz 1, an der Pfarrkirche St. Stephanus, Öffnungszeiten: 

werden noch bekannt gegeben
Anmeldung nicht erforderlich

Remlingen
• Mühlenmuseum Holzmühle – ein Haus der Deutschen Stiftung Denkmalschutz, 

Holzmühle 2, Öffnungszeiten: 13 bis 17 Uhr, Anmeldung nicht erforderlich

Zell am Main
• Führung durch Brunnenstuben und Stollen, Treffpunkt: Kelterhofscheune, 

Hauptstraße 88, Beginn: 10 Uhr, Anmeldung an  oder rathaus@zell-main.de
telefonisch 0931 468780

• Klosterführung im Kloster Oberzell, Kloster Oberzell 1
Beginn: 15 Uhr, Anmeldung erforderlich an  kloster@oberzell.de
oder telefonisch 0931 4601102

• Führung Unterzeller Frauenkloster/Kapitelsaal
Treffpunkt: Judenhof, Brunnen vor der Versöhnungskirche
Beginn: 17 Uhr, Anmeldung nicht erforderlich

• Führung zum tieferen Verständnis jüdischer Kultur 
(Rosenbaumsche Laubhütte)
Treffpunkt: Judenhof 1a, Vorplatz der Laubhütte
Beginn: 14:30 Uhr, Anmeldung nicht erforderlich

• Weinhändlerpalais und Balthasar Neumann
Treffpunkt: Tor zum Judenhof, Eingang an der Hauptstraße
Beginn: 15:30 Uhr, Anmeldung nicht erforderlich

Mühlenmuseum Holzmühle 
in Remlingen 

Das Kloster Oberzell, geschaffen von Balthasar Neumann, 
beeindruckt seit Jahren mit seinem barocken Kirchenschiff.

LANDRATSAMT

Veranstaltungsreihe gegen Lebensmittelverschwendung: Lokale Angebote 
zur bundesweiten Aktionswoche „Zu gut für die Tonne!“

Mainfranken sagt der Lebensmittelverschwendung den Kampf an: Vom 29. September bis 6. Oktober 2026 
lädt die Region zu Mitmachaktionen, Workshops und Schulveranstaltungen ein – praktisch, lokal und 
kostenfrei.

Anlässlich der bundesweiten Aktionswoche „Zu gut für die Tonne!“ bündeln das Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Kitzingen Würzburg (AELF), die Öko-Modellregion stadt.land.wü., team orange des 
Landkreises Würzburg, die Umweltstation der Stadt Würzburg und Foodsharing Würzburg ihre Angebote in 
einer Veranstaltungsreihe, um Bewusstsein zu schaffen und ganz konkret beim Retten von Lebensmitteln zu 
helfen. Interessierte sind eingeladen mitzumachen, Neues zu lernen und Rezepte sowie Tipps für den Alltag 
mitzunehmen.

Schnippelparty: Auf den Teller statt in die Tonne (Foodsharing Würzburg)
Knödelparty am Würzburger Hubland (Rottendorfer Straße 75), 1. Oktober 2026, 17:30 Uhr. 
Gemeinsam Kochen mit geretteten Lebensmitteln. Informationen und Anmeldung: 
www.foodsharing.de/region/wuerzburg, weitere Termine sind geplant.

Escape-Game: Mission Zero Waste (AELF)
Interaktiver Workshop mit Kostproben im AELF in Kitzingen (Mainbernheimer Straße 103), 1. Oktober 2026, 17 
bis 19:30 Uhr. Anmeldung bis 27. September: . Kontakt: Sonja www.aelf-kw.bayern.de/ernaehrung/392241
Krüger (Tel.: 09321 3009-1211, E-Mail: .sonja.krueger@aelf-kw.bayern.de)

RegioPlus-Challenge (Öko-Modellregion stadt.land.wü.)
Selbstversuch zur Ernährung mit bio-regionalen Lebensmitteln, 5. bis 11. Oktober. Tipps und Anmeldung: 
www.regiopluschallenge.com. Kontakt: Hanna Dorn (Tel.: 0931 8003-5108, 
E-Mail: ).oekomodellregion@lra-wue.bayern.de

Workshop: Wir retten Lebensmittel – aber wie? (Umweltstation Stadt Würzburg)
Für Würzburger Schulklassen der 5. und 6. Jahrgangsstufe, verschiedene Termine im Oktober, 
Dauer 1,5 Stunden. Anmeldung unter Tel. 0931 374400 per E-Mail an .umweltstation@stadt.wuerzburg.de

Vortrag: Lebensmittel retten (team orange)
Für Schulklassen ab der 5. Jahrgangsstufe im Landkreis Würzburg, Termine auf Anfrage zwischen September 
und November, Dauer 45 Minuten. Anmeldung bei Maria Bethge (Tel.: 0931 6156-4044, 
E-Mail: ).nachhaltigkeit@team-orange.info

Einkaufen, erleben, genießen: 
Regionaler Biomarkt am 26. September 2026
erstmals im Herzen der Stadt Würzburg

Regionale Bio-Qualität, hochwertige Naturprodukte und abwechslungsreiche Genussmomente für Groß 
und Klein machen die dritte Auflage des regionalen Würzburger Biomarkts zu einem Erlebnis für die 
ganze Familie. Am 26. September 2026 lädt die Öko-Modellregion stadt.land.wü. von 10 bis 16 Uhr 
zusammen mit Bio-Betrieben aus dem ganzen Landkreis Würzburg auf den Unteren Markt zu einem 
besonderen Markttag ein, bei dem die ökologische Landwirtschaft im Mittelpunkt steht. Zahlreiche 
Erzeugerinnen und Erzeuger und verarbeitende Betriebe aus der Region bieten frisches Obst und 
Gemüse, sortenreine Säfte, Wein, Streuobst, Brot, Honig, Fleisch, Nudeln und vieles mehr an – alles in 
Bio-Qualität und aus kürzester Entfernung.

Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit Kinderaktionen und bio-
regionaler Verpflegung wie Bratwurst, Eintopf, Falafel, Tempeh, Kuchen 
und Gebäck laden zum Verweilen ein. Besonders wertvoll ist der 
persönliche Austausch mit den Produzentinnen und Produzenten, die 
Einblicke in Anbau, Herstellung und regionale Besonderheiten geben. So 
können Besucherinnen und Besucher die Menschen hinter den Produkten 
kennenlernen, sich von der Qualität überzeugen und mit gutem Gefühl 
einkaufen.

Informationen zu dieser und weiteren Veranstaltungen der Öko-
Modellregion stadt.land.wü. sind online auf 
www.oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue./termine abrufbar. Fragen beantwortet Hanna Dorn aus 
dem Landratsamt Würzburg (Tel.: 0931 8003-5108, E-Mail: ).oekomodellregion@lra-wue.bayern.de

Foto: Daniel Delang
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LANDRATSAMT

Tag des offenen Denkmals am 13. September: Orte der Begegnung erzählen vom Leben früherer 
Generationen im Landkreis Würzburg

Denkmale verbinden Menschen, Orte und Geschichte. Unter dem bundesweiten Motto „NetzWERKE: Denkmale & 
Infrastruktur“ lädt der Tag des offenen Denkmals am Sonntag, 13. September 2026, dazu ein, vertraute Bauwerke 
aus neuen Blickwinkeln zu betrachten. Ob Kirchen, Klosteranlagen oder historische Mühlen: Seit Jahrhunderten sind 
sie Orte der Begegnung und erzählen von den Verbindungen, die das Leben früherer Generationen geprägt haben.

Auch im Landkreis Würzburg öffnen mehrere Denkmäler ihre Türen und gewähren Einblicke, die sonst nicht oder 
nur selten möglich sind. Besucherinnen und Besucher erwarten Führungen, Besichtigungen und spannende 
Informationen zur Geschichte der Bauwerke. Der bundesweite Aktionstag wird seit 1993 von der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz koordiniert und zählt zu den größten Kulturveranstaltungen Deutschlands.

Das Programm im Landkreis Würzburg

Bieberehren, Ortsteil Klingen
• Pfarrkirche St. Georg

Öffnungszeiten: werden noch bekannt gegeben, Anmeldung nicht erforderlich

Höchberg
• Entdeckertour durch die Barockzeit

Treffpunkt: Brunnengasse 2, Ecke Riesgasse, Beginn: 12 Uhr
Im Anschluss ist die ehemalige Synagoge (Sonnemannstraße 36) geöffnet bis 16 Uhr, Anmeldung nicht 
erforderlich

Ochsenfurt
• Fahrt auf der Nixe mit den Ochsenfurter Brücken

Treffpunkt: Anlegestelle Nixe, Brückenstraße 26, Beginn: 12 Uhr
Anmeldung erforderlich an  oder telefonisch 09331 5855tourismus@stadt-ochsenfurt.de

• Führung hinter die Rathausuhr (Lanzentürmchen)
Neues Rathaus, Hauptstraße 42, Beginn: 15:30 Uhr und 16:30 Uhr
Anmeldung bis 12. September erforderlich an  oder telefonisch 09331 5855. tourismus@stadt-ochsenfurt.de

• Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

• Führung mit dem Türmer – Von Tor zu Tor
Treffpunkt: Tourist-Information, Hauptstraße 39, Beginn: 14 Uhr und 17 Uhr
Anmeldung bis 12. September erforderlich an  oder telefonisch 09331 5855tourismus@stadt-ochsenfurt.de

• Spital und Ehrenhof – Fachleute präsentieren historische Bilder und Informationen, Spitalgasse 16
Öffnungszeiten: 11 bis 17 Uhr, Anmeldung nicht erforderlich

Randersacker
• Ölbergkapelle, Kirchplatz 1, an der Pfarrkirche St. Stephanus, Öffnungszeiten: 

werden noch bekannt gegeben
Anmeldung nicht erforderlich

Remlingen
• Mühlenmuseum Holzmühle – ein Haus der Deutschen Stiftung Denkmalschutz, 

Holzmühle 2, Öffnungszeiten: 13 bis 17 Uhr, Anmeldung nicht erforderlich

Zell am Main
• Führung durch Brunnenstuben und Stollen, Treffpunkt: Kelterhofscheune, 

Hauptstraße 88, Beginn: 10 Uhr, Anmeldung an  oder rathaus@zell-main.de
telefonisch 0931 468780

• Klosterführung im Kloster Oberzell, Kloster Oberzell 1
Beginn: 15 Uhr, Anmeldung erforderlich an  kloster@oberzell.de
oder telefonisch 0931 4601102

• Führung Unterzeller Frauenkloster/Kapitelsaal
Treffpunkt: Judenhof, Brunnen vor der Versöhnungskirche
Beginn: 17 Uhr, Anmeldung nicht erforderlich

• Führung zum tieferen Verständnis jüdischer Kultur 
(Rosenbaumsche Laubhütte)
Treffpunkt: Judenhof 1a, Vorplatz der Laubhütte
Beginn: 14:30 Uhr, Anmeldung nicht erforderlich

• Weinhändlerpalais und Balthasar Neumann
Treffpunkt: Tor zum Judenhof, Eingang an der Hauptstraße
Beginn: 15:30 Uhr, Anmeldung nicht erforderlich

Mühlenmuseum Holzmühle 
in Remlingen 

Das Kloster Oberzell, geschaffen von Balthasar Neumann, 
beeindruckt seit Jahren mit seinem barocken Kirchenschiff.

LANDRATSAMT

Veranstaltungsreihe gegen Lebensmittelverschwendung: Lokale Angebote 
zur bundesweiten Aktionswoche „Zu gut für die Tonne!“

Mainfranken sagt der Lebensmittelverschwendung den Kampf an: Vom 29. September bis 6. Oktober 2026 
lädt die Region zu Mitmachaktionen, Workshops und Schulveranstaltungen ein – praktisch, lokal und 
kostenfrei.

Anlässlich der bundesweiten Aktionswoche „Zu gut für die Tonne!“ bündeln das Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Kitzingen Würzburg (AELF), die Öko-Modellregion stadt.land.wü., team orange des 
Landkreises Würzburg, die Umweltstation der Stadt Würzburg und Foodsharing Würzburg ihre Angebote in 
einer Veranstaltungsreihe, um Bewusstsein zu schaffen und ganz konkret beim Retten von Lebensmitteln zu 
helfen. Interessierte sind eingeladen mitzumachen, Neues zu lernen und Rezepte sowie Tipps für den Alltag 
mitzunehmen.

Schnippelparty: Auf den Teller statt in die Tonne (Foodsharing Würzburg)
Knödelparty am Würzburger Hubland (Rottendorfer Straße 75), 1. Oktober 2026, 17:30 Uhr. 
Gemeinsam Kochen mit geretteten Lebensmitteln. Informationen und Anmeldung: 
www.foodsharing.de/region/wuerzburg, weitere Termine sind geplant.

Escape-Game: Mission Zero Waste (AELF)
Interaktiver Workshop mit Kostproben im AELF in Kitzingen (Mainbernheimer Straße 103), 1. Oktober 2026, 17 
bis 19:30 Uhr. Anmeldung bis 27. September: . Kontakt: Sonja www.aelf-kw.bayern.de/ernaehrung/392241
Krüger (Tel.: 09321 3009-1211, E-Mail: .sonja.krueger@aelf-kw.bayern.de)

RegioPlus-Challenge (Öko-Modellregion stadt.land.wü.)
Selbstversuch zur Ernährung mit bio-regionalen Lebensmitteln, 5. bis 11. Oktober. Tipps und Anmeldung: 
www.regiopluschallenge.com. Kontakt: Hanna Dorn (Tel.: 0931 8003-5108, 
E-Mail: ).oekomodellregion@lra-wue.bayern.de

Workshop: Wir retten Lebensmittel – aber wie? (Umweltstation Stadt Würzburg)
Für Würzburger Schulklassen der 5. und 6. Jahrgangsstufe, verschiedene Termine im Oktober, 
Dauer 1,5 Stunden. Anmeldung unter Tel. 0931 374400 per E-Mail an .umweltstation@stadt.wuerzburg.de

Vortrag: Lebensmittel retten (team orange)
Für Schulklassen ab der 5. Jahrgangsstufe im Landkreis Würzburg, Termine auf Anfrage zwischen September 
und November, Dauer 45 Minuten. Anmeldung bei Maria Bethge (Tel.: 0931 6156-4044, 
E-Mail: ).nachhaltigkeit@team-orange.info

Einkaufen, erleben, genießen: 
Regionaler Biomarkt am 26. September 2026
erstmals im Herzen der Stadt Würzburg

Regionale Bio-Qualität, hochwertige Naturprodukte und abwechslungsreiche Genussmomente für Groß 
und Klein machen die dritte Auflage des regionalen Würzburger Biomarkts zu einem Erlebnis für die 
ganze Familie. Am 26. September 2026 lädt die Öko-Modellregion stadt.land.wü. von 10 bis 16 Uhr 
zusammen mit Bio-Betrieben aus dem ganzen Landkreis Würzburg auf den Unteren Markt zu einem 
besonderen Markttag ein, bei dem die ökologische Landwirtschaft im Mittelpunkt steht. Zahlreiche 
Erzeugerinnen und Erzeuger und verarbeitende Betriebe aus der Region bieten frisches Obst und 
Gemüse, sortenreine Säfte, Wein, Streuobst, Brot, Honig, Fleisch, Nudeln und vieles mehr an – alles in 
Bio-Qualität und aus kürzester Entfernung.

Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit Kinderaktionen und bio-
regionaler Verpflegung wie Bratwurst, Eintopf, Falafel, Tempeh, Kuchen 
und Gebäck laden zum Verweilen ein. Besonders wertvoll ist der 
persönliche Austausch mit den Produzentinnen und Produzenten, die 
Einblicke in Anbau, Herstellung und regionale Besonderheiten geben. So 
können Besucherinnen und Besucher die Menschen hinter den Produkten 
kennenlernen, sich von der Qualität überzeugen und mit gutem Gefühl 
einkaufen.

Informationen zu dieser und weiteren Veranstaltungen der Öko-
Modellregion stadt.land.wü. sind online auf 
www.oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue./termine abrufbar. Fragen beantwortet Hanna Dorn aus 
dem Landratsamt Würzburg (Tel.: 0931 8003-5108, E-Mail: ).oekomodellregion@lra-wue.bayern.de

Foto: Daniel Delang
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ALLIANZ WALDSASSENGAU

„Pflücken erlaubt!“
Hier darf kostenlos für den Eigenbedarf geerntet werden

Die Obstbäume sind in diesem Jahr besonders reich an 
Früchten. Da stellt sich die Frage, darf man einfach so das 
Obst ernten? – Grundsätzlich gilt: Nein, das unberechtigte 
Pflücken wäre Diebstahl.

Um das Obst dennoch vor dem Verderben zu schützen, gibt 
es in unseren ILE-Gemeinden ab sofort eine neue Regelung: 
an bestimmten Obstbäumen hängen gelbe Bänder mit der 
Aufschrift „Pflücken erlaubt!“ und „Ernte mich!“.

Die Früchte dieser mit dem gelben Band gekennzeichneten Bäume dürfen von allen Bürgerinnen 
und Bürgern unserer Gemeinden für den Eigenbedarf kostenlos geerntet werden. Damit wird 
verhindert, dass wertvolle Früchte verderben und gleichzeitig wird das Obst sinnvoll genutzt. Ein 
Gewinn für alle!

Bitte pflücken Sie nur so viel, wie Sie wirklich für den Eigenbedarf benötigen, und achten Sie 
darauf, die Bäume nicht zu beschädigen!

Die gelben Bänder und Schilder mit dem Aufdruck „Pflücken erlaubt“ wurden von der ILE Allianz 
Waldsassengau erstellt und werden über den Kreiszuschuss gefördert.

Dem kommunale Zusammenschluss „Allianz Waldsassengau e.V.“ sind die 11 Kommunen 
Altertheim, Eisingen, Greußenheim, Helmstadt, Hettstadt, Holzkirchen, Kist, Kleinrinderfeld, 
Neubrunn, Remlingen und Waldbrunn angegliedert.
Die Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen e.V. wird gefördert mit Mitteln des Freistaats 
Bayern und der Bundesrepublik Deutschland.

 www.allianz-waldsassengau.de

Bericht: Claudia Oertl, Allianzmanagerin

"Waldsalon: Die Sicherheitslüge – Klimakrise und 
Energieabhängigkeit als Sicherheitsrisiko

Am 24. September um 19 Uhr lädt der gemeinnützige Verein Bergwaldprojekt e.V. zum 
11. Waldsalon in seiner Werkstatt in der Otto-Hahn-Str. 13 in Höchberg ein. Freuen Sie sich auf 
einen spannenden Abend mit Vortrag, Diskussion und Austausch.
Zu Gast ist die promovierte Historikerin, Autorin sowie Umwelt- und Klimajournalistin Susanne 
Götze. Sie stellt ihr gemeinsam mit der Journalistin Annika Joeres verfasstes, hochaktuelles 
Buch „Die Sicherheitslüge. Wie Europa sich mit Waffen schützen will – aber mit Öl und 
Gas erpressbar macht“ vor.
Im Mittelpunkt des Abends steht die Frage, wie Europas Abhängigkeit von Öl- und Gasimporten 
aus autoritären Regimen und Krisenregionen unsere Sicherheit und Demokratie gefährdet. 
Gemeinsam diskutieren wir, warum eine konsequente Energiewende nicht nur ein Beitrag zum 
Klimaschutz ist, sondern auch eine zentrale Voraussetzung für Frieden, Sicherheit und die 
Resilienz Europas. Dabei werfen wir auch einen Blick auf die Zusammenhänge zwischen 
Wiederherstellung der Ökosysteme, Energiepolitik und einer nachhaltigen Sicherheitsstrategie.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
24. September 2026, 19:00 Uhr (Einlass ab 18:30 Uhr) Eintritt frei · 
Häppchen und Kaltgetränke
Bergwaldprojekt e.V., Otto-Hahn-Str. 13, 97204 Höchberg
info@bergwaldprojekt.de, www.bergwaldprojekt.de"

ALLIANZ WALDSASSENGAU

Ortsinnenentwicklung – Barrierefreie ILE

Auch mit Einschränkungen am öffentlichen Leben teilnehmen - Mobilitäts-Checks 
der öffentlichen Räume und Gebäude in den Gemeinden der ILE Allianz 
Waldsassengau im Würzburger Westen e. V.

Zehn Gemeinden der kommunalen Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen e. V. haben sich 
zum Ziel gesetzt, ihren Bürgerinnen und Bürgern in jeder Lebenslage barrierefreien Zugang zu den 
öffentlichen Räumen und Gebäuden zu ermöglichen.

Die Zahlen zeigen es, der Anteil der Älteren wächst und damit auch der Anteil der Menschen mit 
Einschränkungen in der Bewegung und den Sinnen. Doch auch mit Kinderwagen, Gehhilfen oder 
Rollstuhl kommt man nicht überall einfach hin. Um die kritischen Stellen auf den Alltagswegen 
zwischen Amt, Kindergarten/Schule, Friedhof und Einkauf zu identifizieren, finden Ende September 
Ortsbegehungen in zehn Gemeinden der Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen e. V. statt.

Mit Beteiligung von Verwaltung, Politik, Fachleuten, lokalen Akteuren und Betroffenen werden 
mittels Check-Liste Schwerpunkte des öffentlichen Lebens in den Ortsmitten der Gemeinden 
hinsichtlich ihrer Zugänglichkeit betrachtet. Wie ist die Zuwegung? Sind Schilder verständlich? Gibt 
es Informationen auch als Audio? - Die Ergebnisse fließen in ein gemeinsames Konzept 
„Barrierefreie ILE“ ein, welches die Kommunen bei ihrer Planung und Durchführung von 
Maßnahmen mit Handlungsempfehlungen zur Barrierefreiheit in allen Lebenslagen zukünftig 
unterstützten wird.

Den Termin in Ihrer Gemeinde erfahren Sie im Rathaus bzw. über die Mitteilungsblätter/Gemeinde-
App und die Website der Allianz Waldsassengau. Für die Teilnahme ist die Anmeldung in Ihrer 
Gemeinde erforderlich.

Am Projekt beteiligt sind die Kommunen Altertheim, Eisingen, Helmstadt, Hettstadt, Holzkirchen, 
Kist, Kleinrinderfeld, Neubrunn, Remlingen und Waldbrunn.

Das Projekt Konzept „Barrierefreie ILE“ ist ein im Rahmen des GAP-Strategieplans Deutschland 
2023 – 2027 gefördertes Projekt im Freistaat Bayern, kofinanziert von der Europäischen Union.
Die Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen e.V. wird gefördert mit Mitteln des Freistaats 
Bayern und der Bundesrepublik Deutschland.

www.allianz-waldsassengau.de
Instagram @allianzwaldsassengau    Text: Claudia Oertl, ILE-Umsetzungsbegleitung
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Maßnahmen mit Handlungsempfehlungen zur Barrierefreiheit in allen Lebenslagen zukünftig 
unterstützten wird.

Den Termin in Ihrer Gemeinde erfahren Sie im Rathaus bzw. über die Mitteilungsblätter/Gemeinde-
App und die Website der Allianz Waldsassengau. Für die Teilnahme ist die Anmeldung in Ihrer 
Gemeinde erforderlich.

Am Projekt beteiligt sind die Kommunen Altertheim, Eisingen, Helmstadt, Hettstadt, Holzkirchen, 
Kist, Kleinrinderfeld, Neubrunn, Remlingen und Waldbrunn.

Das Projekt Konzept „Barrierefreie ILE“ ist ein im Rahmen des GAP-Strategieplans Deutschland 
2023 – 2027 gefördertes Projekt im Freistaat Bayern, kofinanziert von der Europäischen Union.
Die Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen e.V. wird gefördert mit Mitteln des Freistaats 
Bayern und der Bundesrepublik Deutschland.

www.allianz-waldsassengau.de
Instagram @allianzwaldsassengau    Text: Claudia Oertl, ILE-Umsetzungsbegleitung

http://www.allianz-waldsassengau.de/
mailto:info@bergwaldprojekt.de,
http://www.bergwaldprojekt.de/
http://www.allianz-waldsassengau.de/
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Mitfahrportal uRyde

Ergebnis der Evaluierung der Pilotphase des Mitfahrportals uRyde 
führt zu Einstellung des Portals ab 1. September 2026

Am 29. Juli erreichte uns die ernüchternde Nachricht aus dem Landratsamt Würzburg: das 
Mitfahrportal uRyde wird nach der Evaluation der Pilotphase in der Region Würzburg ab Herbst 
2026 nicht mehr weitergeführt.

Das Portal war arbeitgeberübergreifend seit Herbst 2024 in Betrieb und seit Februar 2026 auch für 
die Bürgerinnen und Bürger in Stadt und Landkreis Würzburg vom Landkreis Würzburg angeboten 
worden. Ziel des Angebots war es, eine unkomplizierte Möglichkeit zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften auf dem Weg zur Arbeit und zurück zu schaffen und damit den Ausstoss von 
CO2 zu reduzieren.

Das Ergebnis der Evaluierung zeigt nun, dass das seit Beginn bestehende Missverhältnis von sehr 
hoher Anzahl an Angeboten zu nur geringer Nachfrage nach Fahrten sich auch nach der Öffnung 
des Portals für Stadt und Landkreis Würzburg nicht veränderte. Während der zweijährigen Laufzeit 
kamen in ganz Unterfanken nur 450 Fahrgemeinschaften zustande. Die dadurch erzielte 
Klimawirkung blieb mit unter einer Tonne eingespartem CO2 deutlich hinter der Erwartung zurück. 
Zum Vergleich: Bei der im Frühsommer durchgeführten Stadtradeln-Kampagne im Landkreis 

konnten in nur 21 Tagen rund 31 Tonnen CO₂ vermieden werden.

Das Landratsamt Würzburg und die Würzburger Arbeitgeber stellen daher das Portal zum Oktober 
2026 ein. Die Pilotphase mit den Lizenzen für Bürgerinnen und Bürger endet zum 01. September 
2026. Die Nutzerinnen und Nutzer des Portals System wurden bereits Ende Juli direkt von uRyde 
über die im Portal genutzten Mailadressen über die Änderung informiert.

Wir als ILE Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen e. V. bedauern sehr, dass dieses schöne 
Angebot nicht die Nutzung erfahren hat, die es verdient hätte.

Dem kommunalen Zusammenschluss „Allianz Waldsassengau e.V.“ sind die 11 Kommunen 
Altertheim, Eisingen, Greußenheim, Helmstadt, Hettstadt, Holzkirchen, Kist, Kleinrinderfeld, 
Neubrunn, Remlingen und Waldbrunn angegliedert.
Die Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen e.V. wird gefördert mit Mitteln des Freistaats 
Bayern und der Bundesrepublik Deutschland.

www.allianz-waldsassengau.de
Instagram @allianzwaldsassengau

Bericht: Claudia Oertl, ILE-Umsetzungsbegleitung

Neue Ansprechpartner für die Waldbesitzenden am 
AELF Kitzingen-Würzburg ab 01. September 2026
Am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) Kitzingen-Würzburg steht zum 1. 
September 2026 eine Änderung der Zuständigkeiten der Forstreviere an. Diese Änderung wird 
aufgrund personeller Veränderungen und einer Aussteuerung der Arbeitsbelastungen nötig. Damit 
verbunden ist auch eine Namensänderung einiger Reviere.
Für jede Kommune gibt es auch weiterhin einen festen Ansprechpartner für die Waldbesitzenden. Die 
gemeinwohlorientierte Beratung sowie die Beratung rund um die Förderung werden auch weiterhin 
kostenlos angeboten.
Aus beiliegender Übersicht können Sie die Revierzuständigkeiten ab 1. September entnehmen.
Ebenso können Sie über den Försterfinder unter den für Sie www.waldbesitzer-portal.bayern.de 
zuständigen Förster sowie die Kontaktdaten ermitteln.

AELF

http://www.allianz-waldsassengau.de/
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Wohnung in Kirchheim zu vermieten 

Schöne helle 3 Zimmerwohnung mit 
Balkon zu vermieten.
ruhige Lage, 91 qm

Am Rimbach / Schlesierstrasse
sofort frei 

Tel.: 0178- 8900610 oder 
0178-8900611

Fundsachen: Silberring und ein Schlüssel

Abholung im Bürgerbüro zu den Öffnungszeiten

ANZEIGEN

Informationsangebot zur 
Existenzgründung, 

Existenzerhaltung u. 
Unternehmensnachfolge 

Der nächste Sprechtag ist am 
Mittwoch, 

09. September 2026
 9 bis 12:30 Uhr. 

Anmeldung bei: Brigitte Schmid, 
Landratsamt Würzburg, 

Kreisentwicklung,
Tel. 0931/80035112.

Weitere Informationen: 
www.aktivsenioren.de

Arzthelferin aus Kleinrinderfeld sucht 
3 ZW mit Balkon / Terrasse im Ort 

oder Umgebung bis ca. 900,- € warm
(Nichtraucherin, keine Haustiere)

Y. Conrads 
Tel: 09366/5409540

Hier könnte Ihre 
Werbeanzeige stehen

Informationen erteilt Frau Heß, 
Tel. 09366/907742

Email: 
zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de

Redaktionsschluss: jeweils der 15. des 
Vormonats

Der Versichertenberater 
der Deutschen Rentenversicherung, 

Joachim Pickel 

erteilt kostenlos Rat bei Fragen zur gesetzlichen 
Rentenversicherung und hilft bei der 

Rentenantragstellung und einer 
Kontenklärung bei der 

Deutschen Rentenversicherung.
Terminvereinbarung bitte 

unter Telefon 01590 6174045
oder per Mail unter jpdrvberater@web.de.

ANZEIGEN

Wohnung gesucht! 

Junge Familie mit Kind und zwei Wohnungs- 
katzen sucht eine 4-Zimmer-Wohnung mit 
Balkon/ Terrasse in Geroldshausen, Kirchheim 
oder Kleinrinderfeld.
Wir freuen uns über jeden Hinweis!

☎️ 0176/22321618 

http://www.aktivsenioren.de
mailto:zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern
https://www.franconica.online
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